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Stellungnahme der BAGSO zur Corona-Epidemie in Deutsch-

land  

 

Anlässlich des Tags der älteren Generation am 1. April fordert 

die BAGSO die Politik auf, bei der Bekämpfung der Folgen der 

Corona-Epidemie die Anstrengungen zum Schutz älterer Men-

schen zu Hause, in der ambulanten Pflege und in Pflegeeinrich-

tungen zu verstärken. Die bekannt gewordenen Infektionsfälle 

mit vielen Todesfällen in Pflegeheimen zeigen, dass auch die Al-

tenpflege nur unzureichend auf die Epidemie vorbereitet ist. Die 

derzeitige Ausnahmesituation stellt die Gesellschaft vor Fragen 

von hoher ethischer Relevanz. Dies betrifft den Umgang mit be-

grenzten Ressourcen wie Schutzausrüstung und Beatmungsge-

räten ebenso wie die Verhältnismäßigkeit von Maßnahmen zur 

Reduzierung sozialer Kontakte in Pflegeheimen. 

Überall wo Menschen pflegerisch versorgt werden, braucht es 

dringend und in ausreichendem Umfang Atemschutzmasken 

und Schutzkleidung. In der häuslichen Pflege geht es zudem um 

die Sicherstellung der Versorgung. Für osteuropäische Pflege-

kräfte müssen in bilateralen Gesprächen Lösungen gefunden 

werden, die ihnen Reisefreiheit garantieren. Pflegende Angehö-

rige müssen schnell und unbürokratisch unterstützt werden. 

Die BAGSO hält es für richtig und wichtig, dass die in Deutsch-

land erst vor einer Woche in Kraft getretenen Regelungen zur 

Einschränkung physischer Kontakte bis auf Weiteres unverän-

dert gelten. Ein besonderes Augenmerk muss aber auf die Situa-

tion allein lebender älterer Menschen sowie auf die Situation in 

Alten- und Pflegeheimen gelegt werden. Für allein lebende 
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allein lassen! 

  

Menschen braucht es überall lokale „Anrufstationen“ und die 

Betroffenen müssen davon erfahren. Die Einschränkungen per-

sönlicher Kontakte zwischen Bewohnerinnen und Bewohnern in 

Pflegeeinrichtungen und mit ihren Angehörigen bergen selbst 

gesundheitliche Risiken und müssen so bald wie möglich durch 

mildere Maßnahmen wie besondere Hygienevorkehrungen er-

setzt werden. 

Stellungnahme „Menschen in der Pflege nicht allein lassen!“ 

 

Über die BAGSO 

Die Bundesarbeitsgemeinschaft der Seniorenorganisationen 

vertritt über ihre 120 Mitgliedsorganisationen viele Millionen äl-

tere Menschen in Deutschland. Mit ihren Publikationen und 

Veranstaltungen – dazu gehören auch die alle drei Jahre statt-

findenden Deutschen Seniorentage – wirbt die BAGSO für ein 

möglichst gesundes, aktives und engagiertes Älterwerden. 

 

https://www.bagso.de/publikationen/menschen-in-der-pflege-nicht-allein-lassen/

